
SAP Customer Success Story
SAP ERP

RÄTIA ENERGIE AG
UMFANGREICHE ENERGIE-PROJEKTE 
ERFORDERN EIN HOHES MASS AN 
PLANUNGSSICHERHEIT

„Mit SAP ERP bilden wir sämtliche 

Wertflüsse und Geschäftsprozesse 

in einem System ab. Durch diese 

Vereinheitlichung können wir unsere 

Projekte genauer planen und 

Arbeitsschritte besser aufeinander 

abstimmen.“

Armin Müller, Projektleiter SAP Finanzen 
und Dienstleistungen, Rätia Energie AG

Implementierungs-Highlights
Hilfe bei Instandhaltungs- und 
Projektaufträgen
• Vollständige Umstellung auf SAP
•  Einheitliches System in allen 

Unternehmensbereichen

Nutzen
• Bessere Planbarkeit von unternehmensin-

ternen Prozessen
•  Vernetzung und Abstimmung der verschie-

denen Betriebsteile 
•  Schnellere Einbindung von Zulieferern
• Projekte lassen sich jetzt besser 

koordinieren
•  Möglichkeit, Fremdsysteme anzubinden, 

besteht auch in Zukunft 

Entscheid für SAP
• Durchgehende Prozesse
• In der Branche etabliert
• Beste Referenzen im Bereich 

Energiewirtschaft
• Passt am Besten zur 

Organisationsstruktur

Systemumgebung
• Dreisystemlandschaft mit Entwicklungs-, 

Integrations- und Produktivmandanten

Unternehmen
• Name: Rätia Energie AG
• Standort: 7742 Poschiavo
• Branche: Energieversorgungs unternehmen
• Produkte und Services: Stromhandel, 

Stromproduktion, Übertragung, Vertrieb 
und Versorgung

• Angestellte: ca. 600
• Internetadresse: www.repower.com

Herausforderungen 
• Neues System einführen, während parallel 

mehrere alte Systeme allmählich aus allen 
Bereichen entfernt werden

• in mehreren Schritten auch die IT-Struktu-
ren von aufgekauften Unternehmen aus 
Deutschland und Italien integrieren

•  Langfristige Projektplanung

Implementierungspartner
• EFP Consulting AG
 3072 Ostermundingen
 Tel.: +41 31 930 7272
 www.efp-consulting.ch

SAP-Lösungen und -Services
• SAP ERP
• Technisches Know-how von SAP und EFP 

und deren Kenntnisse über die 
Energiebranche

AUF EINEN BLICK
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In der Südostschweiz versorgt die 
Rätia Energie AG rund 75.000 Men-
schen mit Strom. Das lokal fest ver-
ankerte Unternehmen beliefert Privat- 
und auch Großkunden. Neben dem 
Vertrieb bietet es leistungsfähige Netze 
und Anschlüsse an. Zudem produziert 
der Energiedienstleister in eigenen 
Kraftwerken Strom, ist im Stromhandel 
tätig und gehört zu den Pionieren im 
Bereich des Ökostroms in der Schweiz. 
„Wir sind in allen Bereichen der Wert-
schöpfungskette aktiv“, so Projektleiter 
Armin Müller. Sich auch auf dem inter-
nationalen Energiemarkt zu etablieren, 
hat sich das Elektrizitätsunternehmen 
als nächstes Ziel gesetzt. 

SAP ERP für mehr IT-Energie 

Schlüsselmärkte in Italien, Deutsch-
land, Mittel- und Osteuropa hat sich 
das Unternehmen bereits erschlossen 
und auch einige Betriebe aus diesen 
Ländern übernommen. Um den Interna-
tionalisierungskurs erfolgreich fortset-
zen zu können, müssen bestimmte 
Voraussetzungen geschaffen werden. 
Zuerst sollen die verschiedenen Unter-
nehmensbereich und alle Einzelunter-
nehmen besser vernetzt werden. Armin 
Müller: „Mit der Einführung von SAP 
ERP bilden wir sämtliche Wertflüsse 
und Geschäftsprozesse in einem Sys-
tem ab. Durch diese Vereinheitlichung 
können wir unsere Projekte genauer 
planen und Arbeitsschritte besser 
aufeinander abstimmen.“ 

Mit dem Strom schwimmen

In den Bereichen Rechnungs- und Fi-
nanzwesen, Instandhaltung, Personal- 
und Materialwirtschaft profitiert Rätia 
am deutlichsten von der SAP-Software. 
So weiß das Unternehmen bei War-
tungsarbeiten wie beispielsweise dem 
Auswechseln eines Trafos genau, wel-
che Schritte wann anfallen. Außerdem 
informiert das System darüber, wie viel 
Material benötigt wird, ob eine Fremd-
infrastruktur wie Spezialfahrzeuge be-
reitgestellt werden muss und welche 
Kosten entstehen. Da nicht nur alle 
Geschäftsbereiche, sondern auch die 
aufgekauften Betriebe ihre komplette 
IT-Struktur anpassen müssen, rechnet 
Rätia damit, noch drei bis fünf Jahre 
lang mit dieser Aufgabe beschäftigt 
zu sein. 

Mitarbeiter elektrisieren

Die Herausforderung besteht darin, ein 
heterogenes System aus alter Abacus-
Software und selbst konfigurierten Pro-
grammen zu vereinheitlichen. Im Be-
reich der Prozessintegration unterstützt 
EFP Consulting der Rätia. „EFP verfügt 
über ein umfangreiches Wissen im Be-
reich der Energiedienstleister sowie 
über ein ausgeprägtes technisches Pro-
dukt-Know-how. Besonders bei den 
einzelnen Modulen von SAP-ERP unter-
stützt uns EFP“, so Armin Müller. Die 
nächste Aufgabe besteht darin, rund 
350 Anwender schrittweise an die neue 
Software heranzuführen und  eingefah-
rene Strukturen und Denkprozesse auf-
zubrechen. Denn die präzise Projektdo-
kumentation zeigt auch Schwachstellen 
in der Planung auf und ist richtungwei-
send für strukturelle Änderungen. 
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Die Rätia Energie AG steht ständig unter Strom. Damit der auch 
schnell bei den Kunden ankommt, suchte das Unternehmen nach 
einer Lösung, die alle Geschäftsprozesse beschleunigt.


